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Surf-Tipp 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Feuerwehrleistungsbewerbe 
FF St. Georgen/Y. 23.6.2012 
 
Tag des Liedes 27.6.2012 
Volksschule St. Georgen/Y. 
 
Schulschlussmesse 29.6.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
Pfarre St. Georgen/Y.  30.6.2012 
 
Ferienpassaktion 6.7.2012 
Elternverein St. Georgen/Y. 
 
Frühschoppen 8.7.2012 
ÖAAB Krahof 
 
Ferienpassaktion 11.7.2012 
Trachtenkapelle St. Georgen/Y. 
 
Fatimafeier 13.7.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 

Am 23. 5. 2012 boten die SchülerInnen der 4. Klassen der Volksschule 
St. Georgen am Ybbsfelde eine großartige Aufführung des Musicals 
„Randolfo und der eine Ton“. Gesanglich und schauspielerisch 
konnte man viele Talente entdecken. Die Kinder wurden von einer 
Liveband der Musikschule Ybbsfeld unter der Leitung von Bernadette 
Resch begleitet. Beide Aufführungen waren bis auf den letzten Platz 
gefüllt und es konnten einige Ehrengäste begrüßt werden. Durch Un-
terstützung der Eltern entstand ein wunderschönes Bühnenbild mit 
Bäumen, einem großen Amselnest, einer Eulenhöhle und einem 
Fuchsbau. Auch die Kostüme der Kinder wurden von den Eltern selbst 
hergestellt bzw. organisiert. Einstudiert wurde das Stück durch die 
Klassenlehrer – Fr. Herma Hölzl, Fr. Veronika Rücklinger und Fr. Ma-
ria Rosenthaler. Bgm. Liselotte Kashofer und Dir. Barbara Dobrovits 
gratulierten den Schülern für die gelungene Aufführung. 

MUSICAL D. VOLKSSCHULE 

Als besonderen Surftipp finden Sie hier einen Link zu einem Verein, 
einer Organisationen, Körperschaft oder Club aus unserer Gemeinde: 

www.lolg.at 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte St. Georgnerinnen! 
Sehr geehrte St. Georgner! 
 
VS-Direktorin feierte 40er 

Unsere VS Direktorin Barbara Dobrovits 
feierte Ende Mai ihren 40. Geburtstag. 
Die Kinder und LehrerInnen gestalteten 
eine sehr schöne und persönliche Feier. 
Benjamin Brunner begleitete sie mit 
seiner Steirischen Zieharmonika in den 

Turnsaal. Bernd Zehetgruber und Fabian Kamleitner spiel-
ten Happy Birthday mit der Trompete. In einem Lied san-
gen alle Schüler von den Tätigkeiten unserer Direktorin, 
überreichten Blumen und trugen Elfchen vor, die von Vor-
lieben und Hobbys der Direktorin handelten. 
 
Trachtenmusikkapelle 

Im Namen aller anwesenden Gemeinderäte möchte ich für 
die musikalisch hochwertigen Darbietungen unserer Blas-
musik im Pfarrheim ein großes Lob aussprechen. Wir konn-
ten uns wiederum über einen Abend der besonderen musi-
kalischen Art freuen. Unsere Trachtenkapelle umrahmt mu-
sikalisch viele kirchliche oder weltliche Feste. Viel Freizeit 
ist daher für Proben und Auftritte jedes einzelnen Musikers 
notwendig. 
Daher wurde bei dieser Veranstaltung vielen für ihre lang-
jährige Musikertätigkeit ein Ehrenzeichen des NÖ Blasmu-
sikverbandes überreicht: 
15 Jahre: Gerlinde Weinstabl, Karl-Heinz Loibl, Christian 

Kastner, Ing. Johannes Mayer 
25 Jahre: Martin Teufel, Helmut Privoznik 
40 Jahre: Karl Reiter, Reinhold Zehetgruber 
50 Jahre: Franz Kühhaas 

SCU ist Meister der 2. Klasse Yspertal 

Herzliche Gratulation dem SCU Raika St. Georgen zum 
Aufstieg in die erste Klasse West und somit zum Meisterti-
tel. Intensives und fleißiges Training, sowie strategisch gu-
te Aufstellung des Teams ermöglichten heuer der Kampf-
mannschaft den lang ersehnten Aufstieg. Ich wünsche 
ihnen für die nächste Saison viel Erfolg und viele Torerfol-
ge! Auch allen Kinder- und Jugendmannschaften möchte 
ich zu ihren super Leistungen gratulieren. Durch die tolle 
Nachwuchsarbeit der Jugendmannschaftstrainer ist es 
möglich, immer wieder gut ausgebildete Spieler für die Re-
serve- u. Kampfmannschaft zu gewinnen. Ihnen gebührt 
ein besonderer Dank für die vielen freiwilligen Stunden, die 
sie in ihrer Freizeit für unsere Kinder und Jugendlichen zur 
Verfügung stellen. 
 
Seniorentageszentrum 

Liebe Senioren, liebe Angehörige älterer Mitmenschen! 

Endlich ist es so weit! 

Das Seniorentageszentrum 
öffnet am 

3. September 2012 
seine Pforten. 

 

Unter der professionellen Leitung von Diplomkranken-
schwester Karin Ebner werden Sie interessante und sicher 
auch lustige Stunden im Kreise vieler Bekannten verbrin-
gen können. Ein(e) AltenfachbetreuerIn und ein(e) Heimhel-
ferIn des NÖ Hilfswerkes unterstützen Karin Ebner in ihrer 
täglichen Arbeit. 
Das Angebot unserer Tagesstätte umfasst aktivierende und 
erfüllende Beschäftigung, wie Spiele, Singen, Bewegung, 
Spaziergänge, Feste feiern, Kaffeejausen und gemeinsa-
mes Kochen, in einer herzlichen familiären Atmosphäre. Es 
wird natürlich auch auf die persönlichen Interessen der 
Gäste Rücksicht genommen, um für jeden seinen Tages-
ablauf so schön wie möglich zu gestalten. 
Die Zeitdauer des Aufenthaltes, ob halbtags oder ganztä-
gig, kann jeder individuell entscheiden. Es ist nur wichtig 
sich anzumelden, um einen geregelten Tagesablauf organi-
sieren zu können. 
Mehr Information können Sie dem beiliegenden Folder 
in dieser Gemeindezeitung entnehmen. 
Um für September die optimale Planung vornehmen zu 
können, ist es für die Leitung wichtig, schon bald die An-
zahl von Interessierten zu kennen. Daher meine Bitte an 
Sie, sollten Sie Interesse haben, so melden Sie sich bis 
Mitte August im Gemeindeamt an. 
Außerdem besteht die Möglichkeit am 26. Juli und am 23. 
August bei einer gemütlichen Kaffeejause im Seniorenta-
geszentrum genaue Informationen zum Ablauf des Tages 
zu erfahren, sowie die Räumlichkeiten zu besichtigen. 
Dank einer Landesförderung bezahlt jeder Tagesgast nur 
einen Eigenanteil, der nach seinem Einkommen gestaffelt 
ist. Nutzen Sie das Angebot an den oben angeführten Ta-
gen und lassen Sie sich Ihre persönlichen Kosten für Ihren 
Aufenthalt im Seniorentageszentrum St. Georgen/Y. be-
rechnen. Ich wünsche allen, die unsere Tagesstätte besu-
chen werden, viele schöne Stunden in familiärer Atmo-
sphäre. 
 

Ihre Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

Juni Prakt. Arzt  Zahnarzt-Notdienst 

23./24. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Mayr, Behamberg 07252/30014 

30. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Steinkellner, Golling 02757/7300 

Juli Prakt. Arzt  Zahnarzt-Notdienst 

1. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Steinkellner, Golling 02757/7300 

7./8. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Kleinberger, Pöchlarn 02757/2604 

14./15. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Zach, Steinakirchen/F. 07488/20060 

21./22. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Gugler, Strengberg 07432/2540 

28./29. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Hacker, Purgstall 07489/2110 

August Prakt. Arzt  

04./05. Dr. Freynhofer 07471/2280  Nigl, Amstetten 07472/62900 

11./12. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Landowski, Mauer 07475/54595 

15. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Schweidler, Amstetten 07472/64501 

25./26. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Steininger, Ybbs/Donau 07412/52222 

Zahnarzt Notdienste 

18./19. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Lang, St. Valentin 07435/54052 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich 
der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 

Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen 
außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, während des Wochenend– 
und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für 
dringende med. Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 
0700 Uhr wählen Sie den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes oder 
des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist von 2. bis 20. Juli 2012 in Urlaub. 

Elternberatung 

Unter dem Titel „Elternberatung“ wird die bisherige Mutterberatung mit Kinderärztin Dr. Silvia Reisner-Reininger und 
Hebamme Carola Kerbler jeden letzten Freitag im Monat von 8.30 – 10.00 Uhr im Keller der Volksschule (ehem. 
Kindergartenräume) durchgeführt: 
Nächste Termine: neue Termine werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt gegeben. 
 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, diese Beratung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen! 
Um telefonische Anmeldung (jeweils Mi. od. Do. zw. 830 u. 1000 Uhr) vor den Beratungsterminen unter 0681/20178933 
wird gebeten! Beim Besuch der Mütterrunde/Elternberatung ist zu beachten, dass Kinder ohne akute Infekte kommen, 
sonst müssten sie einen Arzt in der Ordination aufsuchen!  
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 3. Juli 2012 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube-
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473/2312) ersucht. 

INFORMATION DES BUNDESAMTES FÜR 
EICH– U. VERMESSUNGSWESEN 

Am 7. Mai 2012 wurde die neue Grundstücksdatenbank in 
Betrieb genommen. Mit dieser Inbetriebnahme erfolgte ei-
ne vollständige Übertragung bzw. Umschreibung aller be-
stehenden Daten der rund elf Millionen Grundstücke in die 
neue Datenbank. Von diesen elf Millionen Grundstücken 
sind rund eine Million Grundstücke in einer besonderen 
Form rechtlich gesichert. Sie sind im Grenzkataster einver-
leibt. Diese Einverleibung wird mit der Kennzeichnung „G“ 
neben der Grundstücksnummer im Grundstücksverzeich-
nis nachgewiesen. Bei Grundstücken ohne diesen erhöh-
ten Rechtsschutz fehlt die Kennzeichnung „G“. 
 
In § 57 Abs. 9 Vermessungsgesetz wird die angeführte 
Umschreibung wie folgt festgelegt: 
Mit erfolgter Umschreibung des Grundbuches gemäß § 2a 
Abs. 1 GUG [Grundbuchsumstellungsgesetz] sind je Ka-
tastralgemeinde alle umgeschriebenen Grundstücke im 
Amtsblatt für das Vermessungswesen kundzumachen. In-
nerhalb von sechs Monaten nach dieser Kundmachung 
können die betroffenen Eigentümer Rechtsmittel oder 
Rechtsbehelfe hinsichtlich der Richtigkeit der Grenzkatas-
tereigenschaft der umgeschriebenen Grundstücke beim 
Vermessungsamt erheben. Nach Ablauf von sechs Mona-
ten nach Kundmachung im Amtsblatt für das Vermes-
sungswesen können keine Rechtsmittel oder Rechtsbe-

helfe mehr gegen die Einverleibung eines Grundstückes in 
den Grenzkataster mehr erhoben werden. 
 
Um sicherzustellen, dass Ihre Grenzkatastergrundstücke 
auch in der neuen Datenbank als Grenzkatastergrundstü-
cke mit der Kennzeichnung „G“ ausgewiesen werden, ha-
ben Sie mehrere Möglichkeiten dies zu überprüfen. 
Sie können in das Amtsblatt für das Vermessungswe-
sen, in dem ab 1. Juni 2012 alle betroffenen Grundstü-
cke, nach Katastralgemeinde geordnet, veröffentlicht 
werden, über folgende Wege Einsicht nehmen: 
1. auf der Homepage des BEV unter www.bev.gv.at 
2. in den Vermessungsämtern des BEV 
Sollten Sie feststellen, dass Ihr Grenzkatastergrundstück 
nicht mit dem Hinweis „G“ in dieser Kundmachung enthal-
ten ist, wenden Sie sich bitte innerhalb der Frist von sechs 
Monaten ab 1. Juni 2012 zur Richtigstellung der Eintra-
gung an Ihr BEV-Vermessungsamt. 
Dies gilt auch für den Fall, dass bei einem Ihrer Grundstü-
cke unzutreffenderweise der Hinweis „G“ eingetragen wur-
de. 
 
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter: 
https://www.kommunalnet.at/default.aspx?
menuonr=0&detailonr=77781  

STRASSENBAUMASSNAHMEN 

Sperre der Landesstraße 95 durch Hermannsdorf 

Auf Grund von Instandsetzungsarbeiten an der Brücke in 
Hermannsdorf über den Seiseneggerbach ist in der Zeit 
vom 4. Juni bis 9. Juli 2012 die Landesstraße 95 vom 
Kreisverkehr an der B1 über die „Hohe Brücke“ bis nach 
Freidegg (Marktgemeinde Ferschnitz) gesperrt. Die Zufahrt 
bis zur Baustelle ist möglich! 
 
 
Kreisverkehr in St. Georgen 

Mit den vorbereitenden Maßnahmen zum Bau des Kreis-
verkehrs im Kreuzungsbereich der Marktstraße mit der 
L6050 (Landesstraße nach Galtbrunn) beim Kaufhaus 
Reschauer wurde bereits begonnen. Zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit soll ein Kreisverkehr, der die neue Sied-
lungsstraße Wintal und die beiden Landesstraßen 6018 
(Marktstraße) und 6050 verbindet, errichtet werden. 

Parkplatz beim Amtshaus 

Die Parkplatzgestaltung beim Gemeindeamt wird derzeit 
ebenfalls durchgeführt. Dabei sollen etwas breitere Park-
plätze geschaffen und gleichzeitig die Zugänge zum Amts-
gebäude sowie die Grünflächen neu gestaltet werden. 
 
 
Sperre der Landesstraße durch Thalling 
Voraussichtlich von 20. bis 22. Juni 2012 wird die Landes-
straße durch Thalling auf Grund von Straßenbaumaßnah-
men durch die Straßenmeisterei Blindenmarkt gesperrt. 
Eine weitere Sperre dieser Straße 
ist im August für 2-3 Tage noch-
mals notwendig. 



 

Problemstoffsammlung  

St.Georgen/Ybbsfelde 
 

Eine Dienstleistung des GVU-Amstetten in Zusammenarbeit der Gemeinde. 
Finanziert durch Ihre Müllgebühr 

 

Termin: Montag, 3. September 2012 von 14 – 16 Uhr 
Ort: Parkplatz beim Fußballplatz 
 

JA, wir übernehmen: 

 
 Altöl*  
 Bildschirme kostenlos 
 Chemikalien 
 Deospray 
 Elektroaltgeräte 
 Fahrzeugbatterien 
 Farben 
 Fernseher kostenlos 
 Gerätebatterien 
 Haarfärber 
 Kleber 
 Körperpflegemittel 
 Kühlschränke kostenlos 

 Lacke 
 Leuchtstoffröhre kostenlos 
 Medikamente: (ohne Schachtel 

bzw. Beipacktext) 

 Nagellack 
 Öl-/Treibstofffilter* 
 Pflanzenschutzmittel* 
 Quecksilberabfälle 
 Silikonkartuschen 
 Speisefette 
 Speiseöle 
 Spraydosen 
 Spritzen (bitte extra) 

 

NEIN, wir übernehmen nicht: 
 

Schieß- und Sprengmittel, infektiöser Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe (Glas, Papier, Metall, Kunststoff) 
 

Problemstoff  TIPP´s 

 Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln, Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte 
 Gebinde erhalten Sie nicht immer retour. 
 Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben! 
 Nur zur Sammelzeit abgeben! Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder. 
 Achten Sie beim Einkauf auf Produkte ohne  Problem - Inhaltsstoffe!  
 Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise auf den Produkten! 
 Kaufen Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen bei Kauf/Entsorgung. 
* Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben 
(Preise in Euro je Einheit: Altöl  - jeder angefangene Liter € 0,35; Ölfilter, Treibstofffilter € 5,80/Stück; 
Pflanzenschutzmittel € 1,80/ kg, Liter). 
 

Noch Fragen?     Telefon 07475 53340200  

 

 



Sperrmüllservice 2012– eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 

 

Sperrmüll Service 2012 
Eine Dienstleistung des Umweltverbandes für alle Müllgebührenzahler. 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 
 

Sperrmüll. Die Angebote … 
 

Abgabemöglichkeit: alle 
Altstoffzentren des Bezirkes  

Abholmöglichkeit: mobile 

Sperrmüllsammlung 
Für alle Haushalte: 
 
Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie Ihren 
Sperrmüll zu jedem  Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) des GVU - Amstetten bringen. Ihre 
nächste Sperrmüllübernahme ist z.B. im: 

Sie haben keine Transportmöglichkeit zu 
einem der Altstoffsammelzentren. 

Dann melden Sie sich jetzt an.

Ihr Sperrmüll wird abgeholt.

Abholzeitraum:
Altstoffsammelzentrum  
Amstetten Ost 
 

7. August 2012 

Ort: Betriebsgebiet Amstetten Ost 
Jacob-Mayer-Str. 1 

Beachten Sie die Hinweise am 
Anmeldebrief.

Öffnungszeiten:  
Montag          15 – 19 Uhr 
Donnerstag   09 – 12 Uhr 
 

Anmeldeschluss: 
20. Juli 2012

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 
Sperrmüll ist nur jener 
Restmüll der zu groß  
(nicht zuviel) für die 
Müllbehälter ist. 
Es entscheidet die Stück-
größe nicht die Menge an 
Abfall! 

 

 
Sperrmüll Beispiele: 
 
 Matratzen 
 Bodenbeläge 
 Möbelstücke 
 Holz (auch 

behandelt/beschichtet) –
jedoch  ohne Glas 

 Ski, Surfbretter 
 Teppiche 
 Koffer 
 Kleinmetalle 
 Badewanne 
 Fitnessgeräte 

 

 
Es wird immer wieder ver-
sucht, die mobile Sperrmüll-
sammlung für Haus- bzw. 
Wohnungsräumungen zu 
nutzen. Dies ist nicht möglich! 
 
TIPP: Sollten Sie mit 
Abfallbehältern, nicht das 
Auslangen finden, rufen Sie 
uns an. 
 
Ihren gesamten Sperrmüll 
lagern Sie zur Abholung 
getrennt nach Sperrmüll, 
Altholz, Altmetall. 

 
 



Sperrmüllservice 2012– eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 

 

Kein Sperrmüll! Wohin damit… 
 
Zur Entsorgungsfirma 
 Restmüll 
 Flachglas 
 Agrarfolien  
 Müll in Säcken 
 Bauschutt 
 Reifen 
 
Zur Altstoffsammlung 
 Karton 
 Verpackungen 
 Papier 
 Bioabfall 
 Grünschnitt 

 

 
Zum Altstoffsammelzentrum 
 E-Herd 
 Waschmaschine 
 Wäschetrockner 
 Bügelmaschine 
 Geschirrspüler  
 Computerschirm 
 Fernseher 
 Kühlschrank/truhe  
 
Alle Altstoffzentren im 
Überblick unter 
www.gvuam.at 
 

 

 
Zur Problemstoffsammlung 
 Leuchtstoffröhren 
 Öl, Kraftstofffilter 
 Problemstoffe 
 Batterien, Akku 
 Gifte 
 Medikamente 
 
Müll in Säcken 
entsorgen Sie über 
Ihre Restmüll-
behälter bzw. 
Restmüllsäcke. 
 

 
 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 
 
Ihr Sperrmüll muss am 
Abholtag, soweit möglich 
auf eigenem Grund, direkt 
angrenzend an die Zufahrts-
straße (öffentliches Gut) 
innerhalb der Grundstücks-
grenze, gut zugänglich, 
bereitgestellt werden. 

Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der 
Liegenschaft – Problem der 
Sperrmülltouristen.  
 

 
Der/Die Eigentümer/in 
Vertreter/in kann bei der 
Abholung dabei sein. Der 
Zutritt auf die Liegenschaft 
(zur Sperrmüllabholung) 
muss möglich sein.  

 

 
 

 
 

 
Wenn Sie Ihre Mülltonne/-
säcke zu einem 
Sammel/Abholort  
transportieren, ist dies auch 
Ihr Sperrmüll Abholort.  
 
 
 
 
 

 
Abholungszeiten: 
06.00 bis 19.00 Uhr 
 
Mengengrenzen: 
Wir entsorgen rund 3 m³ 
Abfälle je Liegenschaft. 
Einzelstücke können max. 
100 kg wiegen. 
Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz sind getrennt zu 
lagern. 
 
Bei empfindlichem 
Untergrund (Pflasterung, 
Wiese, ...) mit geeigneten 
Abfällen (Teppichboden, ...) 
an unterster Schicht den 
Untergrund schützen. 
So vermeiden Sie 
Beschädigungen am Unter-
grund bei der Abholung. 

 
 



Sperrmüllservice 2012– eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 

Ohne Anmeldung, 
 keine Sperrmüllabholung. 
Anmelden bitte über: 
 ONLINE: 

www.gvuam.at 
 Anmelde Fax an 

07475 53340256 
 Anmeldebrief im 

frankierten 
Kuvert 

Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 
verwenden, gibt es Mengengrenzen und 
pauschale Abholzeiten.  
Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll 
am Abfuhrtag bereitliegt.  
Sie haben beim 
Abholtermin keine 
Auswahlmöglichkeit 
für Ihr Gebiet steht ein 
Termin fix fest – 
Details siehe unten. 

 

… es sind folgende Abfälle abzuholen:  
bitte ca. m3 angeben  ( 1 m3 ist ca. ein PKW –Kofferraum voll)  
 

 m3            Sperrmüll 

 m3                  Altholz 

 m3             Altmetall 

Abholung in der Zeit zwischen 6 und 19 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 
 
… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit: 
In Ihrer Gemeinde sind folgende Sperrmüllabfuhrgebiete eingeteilt. 

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Dienstag 7. August 
Gesamtes Gemeindegebiet 

St. Georgen/Ybbsfelde 

 

Sperrmüll. Der Anmeldebrief ...  
 

Neu Online       www.gvuam.at                           bitte bis   20.07.2012 

JA, ich melde Sperrmüll an… 

Name  

Vorname  
Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  
PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle: 
(Kasten, Bettbank, ...) 
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FIRMEN– U. VEREINSDATEN AUF GEMEINDEHOMEPAGE 

Wir ersuchen alle Firmen, Vereine und Veranstalter regel-
mäßig die Gemeinde Homepage – www.st-georgen-
ybbsfelde.gv.at zu besuchen und Ihre Einträge zu kontrol-
lieren, Änderungen zu melden bzw. Neueinträge vorzuneh-
men, damit die Homepage möglichst aktuell gehalten wer-
den kann. 
Für jede Firma und jeden Verein besteht die Möglichkeit 
Bilder bzw. Logos zu diesem Eintrag beizufügen, diese 

werden in elektronischer Form benötigt. 
Jene Firmen und Vereine die eine E-Mail-Adresse angege-
ben haben, können die Wartung auch selber vornehmen. 
Sollten Sie nicht die Möglichkeit eines Internetanschlusses 
haben, so bieten wir Ihnen die Möglichkeit im Gemeinde-
amt vorbeizukommen und mit uns gemeinsam Ihren 
Eintrag zu kontrollieren. 

ERST BEWILLIGTES GARTENGLÜCK IST ECHTES GARTENGLÜCK 

Gartenhäuser, Gartenhütten, Gewächshäuser und Per-
golen sprießen gerade wie die Schwammerl aus den 
Gärten. Damit aber auch baubehördlich bei der Aufstel-
lung alles mit rechten Dingen zugeht, raten Gemeinden 
und Baumärkte zur Nachfrage im Gemeindeamt. 
Denn grundsätzlich besteht auch für Gartenhäuser 
Bauanzeige- oder Baubewilligungspflicht. 
Ausgenommen sind unter gewissen Umständen lediglich 
kleinere Gerätehütten oder Gewächshäuser, wenn die 
Grundrissfläche 10 m² nicht übersteigt und auch einige an-
dere Bedingungen erfüllt sind. 
Beim Bauverfahren werden Anrainerrechte geprüft und 

damit Unannehmlichkeiten von vornherein vermieden. 
Es geht dabei auch um die dauerhafte Sicherheit für die 
Gartenhausbesitzer. Ausreichende Schneelasten oder die 
Beständigkeit bei Wind und Wetter, bzw. eine ausreichen-
de Statik sind auch bei Gartenhütten erforderlich. Die ge-
setzlichen Grundlagen für die Bauanzeige und Baubewilli-
gungspflicht von Gartenhäusern sind für jedermann in der 
aktuellen Fassung der NÖ. Bauordnung nachzulesen. Am 
besten unter http://www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen/Bauen-
Neubau/Noe-Bauordnung/Bauordnung1996.html. 
Am besten vor der Aufstellung von Gartenhäusern im 
Gemeindeamt nachfragen! 

VOLKSSCHÜLER ZU BESUCH IM GEMEINDEAMT 

Die 3a und 3b der Volksschule St. Georgen am Ybbsfelde mit ihren Klassenlehrerinnen Elisabeth Heisinger (3a) u. Tanja 
Rametsteiner (3b), besuchten Bgm. Liselotte Kashofer im Gemeindeamt. Während eines Rundganges in den Amtsräumen 
erklärte die Bürgermeisterin den Schülern die Tätigkeiten, welche im Gemeindeamt zu er-ledigen sind. Anschließend durf-
ten die Schüler im Sitzungssaal Platz nehmen und der Bürgermeisterin über die Arbeit der Bürgermeisterin sowie Wichti-
ges zur Gemeinde fragen. 

3a 3b 

RASENMÄHEN AM WOCHENENDE 

Viele Menschen nutzen das Wochenende und die Abende, um sich im Garten zu erholen, die Ruhe zu 
genießen und sich zu entspannen. Viele arbeiten natürlich auch am Wochenende im Garten, da sie 
während der Woche dafür keine Zeit haben. Mit ein bisschen gegenseitiger Rücksichtnahme können beide 
Gruppen ihr Ziel erreichen. Für die, die die Ruhe suchen, ist natürlich Lärmbelästigung am störendsten. 

 

Es wird daher ersucht, das Rasenmähen 
während der Nachtruhe (22.00 bis 06.00 Uhr) sowie 
 an Samstagen nachmittags und 
 an Sonn– und Feiertagen ganztägig, zu unterlassen. 
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Singen ist gesund für Leib und Seele! 
Daher veranstaltet der Kirchenchor in Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der Marktgemeinde St. Georgen/Y. auf vielfa-
chen Wunsch der Vorjahresteilnehmer wieder ein „Offenes Singen“ 

am 24. August 2012 um 1930 Uhr im Pfarrsaal 
Nähere Details erhalten Sie bei Adolf Gallhuber. 

Singen kann jede(r) - mitsingen auch! 

  

SOMMERPASS — FERIENSPASS 

18.-22. Juni Tenniskurs für Kinder Union Tennis Club St. Georgen 

6./7. Juli Die Mutigen werden es kaum ... Elternverein VS St. Georgen 

11. Juli Mit Schwung in die Ferien Trachtenkapelle St. Georgen 

20. Juli Erlebnis im Wald FPÖ St. Georgen 

22. Juli Kinder u. -Familienmesse Pfarre St. Georgen 

4. August Fußball schnuppern beim SCU SCU Raika St. Georgen 

10. August Spielenachmittag ÖAAB u. Fun Sport St. Georgen 

19. August Kinderolympiade mit Frühschoppen Hart Aktiv 

22. August Kinderwanderung Union Wanderverein St. Georgen 

24. August Morgenwanderung Bauernbund Krahof 

Termin Veranstaltung Veranstalter Ort 

Tennisplatz 

Volksschule 

Musikheim 

Gh. Brandstetter 

Pfarrkirche 

Oisitz, Krahof 

Freizeitanlage 

Spielplatz, Hart 

Tennisplatz 

Fam. Holzer, Krahof 

Anlässlich der bevorstehenden Ferienzeit dürfen wir Ihnen allen einen 
erholsamen Urlaub und den Kindern vergnügliche Ferien wünschen! 
Der Landwirtschaft wünschen wir eine gute Erntesaison! 
Gönnen Sie sich einige Tage der Erholung! 
 

Ihre Bürgermeisterin 
und Ihre Gemeindeverwaltung 

KOSTENLOSE ABGABE VON MÖBILIAR 

Die Einrichtungsgegenstände der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule (ehem. Leiterwohnung) werden kostenlos 
abgegeben! 
Interessenten können diese am 25., 26. und. 28. Juni jeweils in der Zeit von 1400 bis 1500 Uhr besichtigen. 
Es handelt sich dabei um 2 Wohnzimmerschränke, 2 Sitzgruppen und ein Jugendzimmer. 

RADFAHRPRÜFUNG BESTANDEN 

Bgm. Liselotte Kashofer u. Dir. Barbara Dobrovits gratulierten den Schülern der 4a mit ihrer Lehrerin Herma Hölzl (linkes 
Bild) und der 4b mit ihrer Lehrerin Maria Rosenthaler zur bestandenen Radfahrprüfung. 

OFFENES SINGEN 
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Zumba Kurs 
Der Zumba-Kurs unter der Leitung 
von Pamela Herzog, die mit viel 
Spaß und Elan viele Begeisterte zu 
rhythmischen Bewegungen motivier-
te, wurde ebenfalls von der Gesun-
den Gemeinde organisiert. Bei mit-
reißender Musik wird der Körper in 
Höchstform versetzt und die Ge-
sundheit angekurbelt. 
Im Herbst werden wieder 2 Zumba-
Kurse angeboten. Näheres dazu in 
der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes. 

Shinergy f. Kinder 
Die Gesunde Gemeinde organisier-
te in Zusammenarbeit mit der Volks-
schule einen „Shinergy“-Kurs. 
Kinder von 5-14 Jahren hatten je-
den Montag im Turnsaal die Mög-
lichkeit dieses Training in zwei Al-
tersgruppen zu besuchen. 
Mit viel Freude erlernten die Kinder 
spielerisch Shinergy gemeinsam mit 
ihren Trainern Dietmar Frühauf und 
Bernd Schindlecker. 
Ziel ist die Verbindung mit unserem 
ursprünglichen Potenzial an körperlicher und mentaler Kraft und Lebensenergie. Im Mittelpunkt der Shinergy-Philosophie 
steht die Integration innerster Selbstverteidigungskräfte und die Fähigkeit zur konstruktiven Konfliktlösung, getreu dem Shi-
nergy Motto: „Kämpfen zu können bedeutet, nicht mehr kämpfen zu müssen.“ 

LANDESSIEG F. SCHÜLER DES POLY BLINDENMARKT 

Matthias Bruckner siegt im Fachbereich Elektro 
 
Jedes Jahr veranstalten die Polytechnischen Schulen 
(PTS) Landeswettbewerbe in den einzelnen Fachberei-
chen. Heuer fand in St. Pölten der diesjährige Wettbe-
werb in den Bereichen Handel/Büro, Metall, Holz und 
Elektro statt. Die besten Schüler aus den vier Vierteln 
des Landes konnten ihr Können unter Beweis stellen.  
 
Die PTS Blindenmarkt nahm im Bereich Elektro auf 
Grund des Viertelbewerbstitels teil und das mit großem 
Erfolg: Bruckner Matthias wurde zum Landessieger im 
Fachbereich Elektro gekürt.  
 
„Die gesamte PTS Blindenmarkt freut sich über das tolle 
Ergebnis und wünscht Matthias alles Gute für den Bun-
deswettbewerb“, stellte sein Lehrer Thomas Zelenka 
begeistert fest.  
 

Einen Pokal und eine Urkunde erhielt er für seinen 
Sieg beim Poly-Landesbewerb in St. Pölten. Elektrolehrer Thomas Zelenker, Landesmeister Matthias Bruckner, 

und Direktor Manfred Pirkner (v.l.n.r.) 
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Einfach anders radeln! 
Auf dieses Erlebnis freuten sich Erika, Franzi, Franz, 
Vroni und Elfriede sowie die Begleiterinnen Margit 
Heilingbrunner und Karin Ebner, die diesen Ausflug 
von der Gruppe Füreinander&Miteinander lebens-
wertes St. Georgen/Y. der Dorferneuerung organi-
sierten. Gemeinsam wurde in Wieselburg mit dem 
Mostviertler Schienenradl gestartet. Die Beteiligten  
schafften ein Drittel des Weges, für die Reststrecke 
bekamen sie Unterstützung von einem Quad auf 
Schienen. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Ku-
chen wurde das letzte Stück der Strecke gefahren. 
Nach diesem aufregenden Nachmittag folgte ein 
gemütlicher Abschluss beim Heurigen. Das Team 
von Füreinander&Miteinander bedankt sich bei Flori-
an und Margit Pendlmaier für die zur Verfügungstel-
lung eines Busses. 
 
 

Hand in Hand Ausflug am Pfingstsamstag 

Zeit und Lebensfreude schenken stand auch heuer wieder im Mittelpunkt beim Hand in Hand Ausflug der Gruppe Füreinan-
der & Miteinander lebenswertes St. Georgen/Y. der sozialen Dorferneuerung. 17 zu betreuende ältere Menschen durften 
sich wieder freuen mit 15 Begleitpersonen gemeinsam nach Mariazell zu fahren. Beim Erlaufsee wurde Rast bei einem 
Picknick mit musikalischer Begleitung von Franziska auf der Zieharmonika gehalten. Im Anschluss führte die Reise in die 
„Walster“ zur Wuchtelwirtin, wo beim Mittagessen die köstlichen Buchtl´n genossen wurden. Einen würdigen Abschluss 
fand er Ausflug in der Basilika Mariazell, wo Monsignore Konsistorialrat Josef Lammerhuber die heilige Messe mit den Teil-
nehmern feierte. Danke an alle ehrenamtlichen Begleitpersonen, der Firma Heindl für die geliehenen Rollstühle und den 
Spendern, die diesen Ausflug möglich machten.  

PFLANZAKTION IM 
KINDERGARTEN 

Am Freitag, dem 1. Juni 2012 wurde das Hochbeet im Garten 
des Landeskindergartens mit Gemüsepflanzen, Kräutern und 
Samen von den Kindern eifrig bepflanzt. 
 
„Kräuterspenderin“ Bürgermeisterin Liselotte Kashofer stand 
den kleinen Gärtnern auch tatkräftig zur Seite.  




